
Allgemeine Geschäftsbedingungen

Teil 1 - Haftungsausschluss

I. Haftung

Der Autor übernimmt keine Gewähr für die Verfügbarkeit und Störungsfreiheit des Online-
Angebotes. Er übernimmt ebenfalls keine Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit 
oder Qualität der bereitgestellten Informationen. Der Autor haftet nicht für indirekte, besondere, 
Neben- oder Folgeschäden, die sich aus Nutzung dieser Website oder bei Verzögerung oder 
Unmöglichkeit einer solchen Nutzung der Informationen und Services, die auf der Website 
zugänglich gemacht werden ergeben, unabhängig von dem Rechtsgrund einer solchen Haftung.

II. Verweise und Links

Der Autor distanziert sich hiermit ausdrücklich von allen Inhalten der verknüpften Seiten und 
erklärt ausdrücklich, dass zum Zeitpunkt der Linksetzung keine illegalen Inhalte auf den verlinkten 
Seiten erkennbar waren. Für illegale, fehlerhafte oder unvollständige Inhalte und insbesondere für 
Schäden, die aus der Nutzung oder Nichtnutzung solcherart dargebotener Informationen entstehen, 
haftet allein der Anbieter der Seite, auf welche verwiesen wurde.

III. Urheberrecht

Alle Texte, Bilder, Informationen unterliegen dem Urheberrecht und anderen Gesetzen zum Schutz 
des geistigen Eigentums. Das Copyright für veröffentlichte, vom Autor selbst erstellte Objekte 
bleibt allein beim Autor der Seiten. Die Vervielfältigung oder anderweitige Verwendung dieser 
Text-, Bild- oder sonstiger Objekte in anderen elektronischen oder gedruckten Publikationen bedarf 
der ausdrücklichen Zustimmung des Autors. Alle Rechte behält sich das Unternehmen vor.

IV. Datenschutz

Diese Website benutzt Woopra. Woopra verwendet sog. „Cookies“, Textdateien, die auf Ihrem 
Computer gespeichert werden und die eine Analyse der Benutzung der Website durch Sie 
ermöglicht. Die durch den Cookie erzeugten Informationen über Ihre Benutzung dieser Website 
(einschließlich Ihrer IP-Adresse) wird an einen Server der Firma iFusion Labs LLC  in den USA 
übertragen und dort gespeichert. Woopra wird diese Informationen benutzen, um Ihre Nutzung der 
Website auszuwerten, um Reports über die Websiteaktivitäten für die Websitebetreiber 
zusammenzustellen und um weitere mit der Websitenutzung und der Internetnutzung verbundene 
Dienstleistungen zu erbringen. Sie können die Installation der Cookies durch eine entsprechende 
Einstellung Ihrer Browser Software verhindern; wir weisen Sie jedoch darauf hin, dass Sie in 
diesem Fall gegebenenfalls nicht sämtliche Funktionen dieser Website voll umfänglich nutzen 
können. Durch die Nutzung dieser Website erklären Sie sich mit der Bearbeitung der über Sie 
erhobenen Daten durch Woopra in der zuvor beschriebenen Art und Weise und zu dem zuvor 
benannten Zweck einverstanden.

Die Nutzung der Kontaktdaten durch dritte, welche im Rahmen des Impressums oder vergleichbarer 



Angaben veröffentlicht sind (Email-Adresse), ist nicht erlaubt. Der Autor behält sich ausdrücklich 
vor, bei Verstößen rechtliche Schritte gegen die Versender von Spam-Mails einzuleiten.

V. Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Bedingungen ganz oder teilweise nicht rechtswirksam oder 
nicht durchführbar sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen 
nicht berührt. Das Gleiche gilt für den Fall, dass die Vereinbarung eine Regelungslücke enthält. 
Anstelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmungen oder zur Ausfüllung der Lücke 
soll eine angemessene Regelung gelten, die, soweit rechtlich möglich, dem wirtschaftlichen Sinn 
der ursprünglichen Regelung am nächsten kommt bzw. den entspricht, was der Autor und der 
Nutzer gewollt hätten, sofern sie diesen Punkt bedacht hätten.

Teil 2 - Werbung

I. Pflichten des Auftraggebers

1. Der Auftraggeber bestätigt mit der Auftragserteilung, dass er sämtliche erforderlichen 
Nutzungsrechte der Inhaber von Urheber-, Leistungsschutz- und sonstigen Rechten an den von 
ihm gestellten Werbeunterlagen und -texten erworben hat und frei darüber verfügen kann. 

2. Der Auftraggeber stellt das Unternehmen von allen Kosten und Ansprüchen Dritter frei, die aus 
der Verletzung urheber-, wettbewerbs-, presse-, strafrechtlicher oder sonstiger rechtlicher 
Bestimmungen bei dem Unternehmen entstehen können. 

3. Der Auftraggeber ist für die rechtzeitige und technisch einwandfreie Anlieferung der Werbemittel 
verantwortlich. Dies beinhaltet auch den technischen Aufbau der Werbemittel gemäß den in der 
Auftragsbestätigung angegebenen jeweiligen Spezifikationen. Der Auftraggeber trägt das Risiko 
für die Übermittlung des Werbemittels, soweit nicht aus dem Risikobereich des Unternehmens 
Probleme bei der Übermittlung auftreten. 

4. Können Werbeaufträge aus Gründen, die im Risikobereich des Auftraggebers liegen, nicht oder 
fehlerhaft durchgeführt werden, wird die vereinbarte Werbung dem Auftraggeber trotzdem in 
Rechnung gestellt. Trifft dem Unternehmen keinerlei Verschulden an der fehlerhaften oder 
Nichtausführung, so hat der Auftraggeber keine Ansprüche gegen das Unternehmen. 

5. Der Auftraggeber ist nicht berechtigt, ohne ausdrückliche vorherige Zustimmung dem 
Unternehmen Rechte oder Pflichten aus dem Vertrag an Dritte abzutreten oder zu übertragen. 
Das Unternehmen kann Rechte und Pflichten aus dem Vertrag jederzeit an einen Dritten abtreten 
oder übertragen. Der Auftraggeber erteilt dazu ausdrücklich seine Zustimmung. Solange der 
Auftraggeber von der Übertragung nicht verständigt wurde, ist er berechtigt mit 
schuldbefreiender Wirkung an das Unternehmen zu zahlen.

II. Rücktrittsrecht

1. Das Unternehmen behält sich das Recht vor, auch nach Vertragsabschluss die Werbeschaltung 
aus Gründen abzulehnen, die für das Unternehmen eine Vertragsdurchführung unzumutbar 



machen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Werbeschaltung urheber-, wettbewerbs-, 
presse-, strafrechtliche oder sonstige rechtliche Bestimmungen verletzt. 

2. Der Auftraggeber hat das Recht, über die Gründe der Zurückweisung informiert zu werden. 
Kann vom Auftraggeber kein neues, den Anforderungen des Unternehmens entsprechendes 
Werbematerial zur Verfügung gestellt werden, hat der Auftraggeber Anspruch auf Rückerstattung 
bereits geleisteter Zahlungen. Trifft dem Unternehmen an der Unzumutbarkeit der 
Vertragsdurchführung kein Verschulden, so sind von diesem Rückerstattungsanspruch Kosten in 
Abzug zu bringen, die bei dem Unternehmen bereits entstanden sind. Weitergehende Ansprüche 
des Auftraggebers sind ausgeschlossen. Sind in einem solchen Fall seitens des Auftraggebers 
noch keine Zahlungen erfolgt, so kann das Unternehmen den Ersatz für bereits entstandene 
Kosten verlangen.

III. Stornierung

1. Die Stornierung von Aufträgen durch den Kunden ist grundsätzlich möglich und muss schriftlich 
erfolgen. Bei Stornierungen bis 4 Wochen vor Kampagnenbeginn fallen keine Stornogebühren 
an.

IV. Haftung

1. Das Unternehmen haftet nicht für die ununterbrochene Erreichbarkeit der Website, ebenso wenig 
dafür, dass durch die Schaltung der Werbung bestimmte Ergebnisse erzielt werden können. 

2. Für Schadensersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund, haftet das Unternehmen nur bei Vorsatz, 
grober Fahrlässigkeit und Fehlen einer zugesicherten Eigenschaft. Dies gilt auch für Erfüllungs- 
bzw. Verrichtungsgehilfen und gesetzliche Vertreter des Unternehmens. 

3. In allen anderen Fällen haftet das Unternehmen nur dann, wenn wesentliche Vertragspflichten 
(Kardinalspflichten) verletzt sind. Dabei ist der Schadensersatz auf den typischerweise 
vorhersehbaren Schaden begrenzt. Ein Ausgleich von atypischen oder nicht vorhersehbaren 
Schäden findet nicht statt.

V. Erfüllungsort und Gerichtsstand

1. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist, soweit rechtlich zulässig, der Sitz des Unternehmens. Das 
Unternehmen ist allerdings berechtigt, Ansprüche gegen den Auftraggeber auch an jedem 
anderen für diesen zuständigen Gericht gelten zu machen.

VI. Sonstiges

1. Änderungen oder Ergänzungen zum Vertrag bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der 
Schriftform. Mündliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. 

2. Sollten einzelne Teile der vorstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein 
oder werden, so bleiben die übrigen Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
voll wirksam.



VII. Zahlungen

1. Rechnungen sind sofort nach ihrem Erhalt ohne jeden Abzug auf ein von dem Unternehmen 
angegebenes Konto zu leisten. Der Abzug von Skonto bedarf besonderer schriftlicher 
Vereinbarungen. 

2. Ist die Erfüllung des Zahlungsanspruchs wegen einer nach Vertragsschluss eingetretenen oder 
bekannt gewordenen Verschlechterung der Vermögensverhältnisse des Auftraggebers gefährdet, 
so kann das Unternehmen die weitere Ausführung eines Schaltauftrags bis zur Bezahlung 
zurückstellen oder für weitere Werbeschaltungen unbeschadet, entgegenstehender früherer 
Vereinbarung, eine Vorauszahlung oder andere Sicherheiten verlangen. 

3. Kommt der Auftraggeber mit seiner Zahlungspflicht ganz oder teilweise in Verzug, so hat er ab 
diesem Zeitpunkt Verzugszinsen in Höhe von jährlich 5% über dem Basiszins der EZB zu 
zahlen, soweit das Unternehmen nicht einen höheren Schaden nachweist. 

4. Das Unternehmen ist berechtigt Vorauskasse zu verlangen und erst nach Erhalt des 
Rechnungsbetrages Leistung zu erbringen.


